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Frischer Wind
Reit- und Fahrverein Eder-
tal ehrt seine Mitglieder.

Projekt Wasserbüffel
Umweltgruppe Burgwald
zog Bilanz.

Klimaschutz
Gemünden zieht Bilanz
der Stadtradel-Aktion.

Hinter jeder Tür eine gute Tat
Lions-Club startet Adventskalender-Verkauf – Hauptpreis: 1000 Euro in bar

to wurde von HNA-Mitarbei-
ter Karl-Hermann Völker kos-
tenlos zur Verfügung gestellt.

Die 4500 Kalender sind
durchnummeriert. Unter no-
tarieller Aufsicht werden die
Gewinner im Losverfahren
ermittelt. An der Ausspielung
nehmen nur die tatsächlich
verkauften Kalendernum-
mern teil.

Die Nummern der Gewin-
ner werden vom 1. bis zum
24. Dezember werktäglich in
der HNA Frankenberger All-
gemeine, auf der Facebook-
und der Internetseite des Li-
ons-Club Frankenberg/Eder
veröffentlicht.

Bei den Gewinnen handelt
es sich neben den Geldprei-
sen vor allem um Sachpreise
oder Gutscheine, die nicht in
Geld abgegolten werden kön-
nen. Wird eine Kalendernum-
mer als Gewinn gezogen,
kann diese später nicht noch
einmal gewinnen. Gegen Vor-
lage des Kalenders erhalten
die Kalender-Eigentümer in
dem jeweiligen Geschäft/Un-
ternehmen des Preisstifters
ihren Gewinn.

Veranstalter ist der Lions-
Förderverein Frankenberg,
gemeinnütziges Hilfswerk
des Lions-Club Frankenberg/
Eder. Die Preise müssen bis
spätestens 31. Januar 2022 ab-
geholt werden.

Lions Club International ist
eine weltweite Service-Orga-
nisation, die sich dem Ideal
„We Serve“ verpflichtet hat.
Das bedeutet für die Mitglie-
der des Lions-Club, der Ge-
meinschaft zu dienen und ak-
tiv für die soziale und kultu-
relle Entwicklung der Gesell-
schaft einzutreten. nh/off

stimmt für schnelle und un-
bürokratische Hilfe für in Not
geratene Kinder, Jugendliche
und Familien im Frankenber-
ger Land sowie für die ge-
meinnützigen Projekte des
Lions-Clubs Frankenberg. In
den vergangenen Jahren wa-
ren dies etwa die Kinderaka-
demie und die Teddyklinik.
Gefördert wurden in Fran-
kenberg die Tafel und die
Stadtbücherei.

Das Deckblatt des DIN A3-
Kalenders zeigt die von der
Wintersonne angestrahlte
schneebedeckte Johanniter-
kirche in Wiesenfeld. Das Fo-

Erhältlich sind die Advents-
kalender seit Samstag, 16.
Oktober, in Frankenberg in
der Apotheke am Obermarkt,
im Autohaus Beil, in der
Buchhandlung Jakobi, im
Bürgerbüro im Rathaus, in
der Geschäftsstelle der HNA
Frankenberger Allgemeine,
im Tabakstübchen, in der Bä-
ren- Apotheke Battenberg, in
der Bäckerei Paul in Franke-
nau, in der Bäckerei Weber in
Schreufa sowie bei Tandeco
im Battenfelder Einkaufszen-
trum.

Der Reinerlös des Advents-
kalender-Verkaufs ist be-

Jahr 4500 Adventskalender
zu einem Stückpreis von fünf
Euro. Die Hauptpreise sind
auf den Nikolaustag sowie
Heiligabend datiert: dann
gibt es 500 bzw. 1000 Euro in
bar zu gewinnen.

Die heimische Wirtschaft
wird in der Corona-Pandemie
wieder durch Gutscheine des
Kaufmännischen Vereins un-
terstützt, die im Gesamtwert
von mehreren tausend Euro
zu gewinnen sind. Sie sind
wie Bargeld in allen KVF-Mit-
gliedsbetrieben einzusetzen.
Es gibt auch viele attraktive
Sachpreisen zu gewinnen.

Frankenberg – Wer sich dafür
entscheidet, sich mit einem
Adventskalender des Lions-
Clubs auf Weihnachten ein-
zustimmen, dem winken
zahlreiche attraktive Preise.
235 Gewinne mit einem Ge-
samtwert von mehr als
12 000 Euro werden verlost.

Nach positiven Rückmel-
dungen und dem Erfolg des
vergangenen Jahres legt der
Lions-Club Frankenberg zum
neunten Mal seinen bekann-
ten Adventskalender auf.

„Mit dem Kauf eines Lions-
Adventskalenders haben Sie
nicht nur einen schönen Ad-
ventskalender – Sie helfen
dem Lions-Club auch bei sei-
nen gemeinnützigen Projek-
ten und können außerdem
noch attraktive Preise gewin-
nen“, sagt Armin Fleck, Präsi-
dent des Lions-Club Franken-
berg. „Wieder haben uns vie-
le Sponsoren, Unternehmen
und Privatpersonen, aus der
Region unterstützt – das ist
großartig“, freut sich Armin
Fleck.

„Wir sind sehr dankbar da-
rüber, dass unsere Unterstüt-
zer in dem zweiten Jahr der
Corona-Pandemie sogar eine
noch größere Zahl an Gewin-
nen zur Verfügung stellen,
als im vergangenen Jahr“, er-
gänzt Rainer Walenzik aus
der Adventskalender-AG. „Be-
reits nach kurzer Zeit war die
gesamte Auflage verkauft.
Das machte uns Mut. Wir ha-
ben die Auflage für dieses
Jahr erhöht. So wird hoffent-
lich jeder unserer treuen
Kunden sein Exemplar erwer-
ben können und kein Interes-
sent mehr leer ausgehen.“

Verkauft werden in diesem

So sieht er aus: Der Adventskalender 2021 des Lions-Club Frankenberg/Eder. Das Bild zeigt
die Johanniterkirche in Wiesenfeld. FOTO: KARL-HERMANN VÖLKER
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Frankenberg  · Teichweg 17  
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Gänse-Teller ganz lecker 
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Altstadt Café
Obermarkt 3 · 35066 Frankenberg 

Telefon 0175 3386051

Öffnungszeiten:
Mo.–Sa. 12–18 Uhr 

So. 14–18 Uhr 
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Juwelier 
RUBIN 
Bahnhofstraße 2 
34497 Korbach 

Fußgängerzone, neben Woolworth 

Tel.: 05631 / 986 2440 
Mo.-Fr. 9:30-18:00 Uhr 

Sa. bis 13:00 Uhr

ZAHNGOLD- 
ANKAUF

• Goldschmuck 
• Erbschaften 
• Barren 
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• Silberbestecke 
• Silberschmuck 
• Münzen 
• Ringe 
• Ketten 
• Bruchgold 
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Gold & Silber 
ANKAUF 
Der Sachverständige stets vor Ort

Uhren & Meister-Goldschmiede

Frankenberg ∙ Neustädter Str. 1 

Telefon 06451 22966

www.juwelier-lexa.de

Ihr Juwelier vor Ort!
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Erfolgsprojekt Wasserbüffel
Umweltgruppe Burgwald zog Bilanz – Mitgliederzahl verdoppelt

Uhr in der Nähe von Botten-
dorf treffe.

Zu Beginn hatten die Mit-
glieder der Umweltgruppe
bereits ihrer verstorbenen
Mitglieder Jürgen Rochlitz
(Ernsthausen) und Wulf
Schröder (Frankenberg) ge-
dacht. zve

zwei Privathäuser in Ernst-
hausen hätten als besonders
schwalbenfreundlich ausge-
zeichnet werden können. Ak-
tiv geworden sei auch die Kin-
dergruppe „Burgwaldfüch-
se“, die sich mit Heike Hup-
feld jeweils am letzten Frei-
tag im Monat von 15 bis 16

ne des Naturschutzes zu be-
wirtschaften.

Erfreulich habe sich die
Steinkauzpopulation in
Ernsthausen entwickelt, be-
richtete Klimaschka aus dem
Bereich Vogelschutz. Das
Schulgebäude in Bottendorf
mit mehr als 40 Nestern und

ge Arten würden gefördert.
„Das Feuchtgrünland entwi-
ckelt sich zu struktur- und ar-
tenvielfältigen Beständen, so-
wohl im beweideten als ge-
mähten Grünland.“ Beson-
ders erfreulich sei die Entde-
ckung der seltenen Kreuzkrö-
te in einem neu entdeckten
Quellgebiet, stellte Klima-
schka fest.

Im Naturdenkmal Seiten-
bruch bei Ernsthausen habe
sich gezeigt, dass die Maß-
nahmen der vergangenen
Jahre nicht ausreichten, um
das Moor unter den gegen-
wärtigen Klimaveränderun-
gen zu schützen, sagte der
Umweltgruppen-Sprecher.
Eine konsequente Beseiti-
gung von entwässernden Ge-
hölzen sowie ein weiterer
Rückbau der Entwässerung
seien erforderlich, um die
Moorbiotope zu erhalten.
Klaus Klimaschka dankte ei-
nem ehemaligen Ernsthäu-
ser, der der Umweltgruppe
zwei Wiesenflächen ge-
schenkt habe, um sie im Sin-

ändert weiter. Dies berichtete
Vorstandsmitglied Klaus Kli-
maschka (Ernsthausen) in der
Jahreshauptversammlung
des Vereins, in dem er für die
Jahre 2019 bis 2020 Rechen-
schaft ablegte. Aufgrund ei-
ner Nabu-Werbeaktion habe
sich sogar die Mitgliedschaft
auf rund 200 mehr als ver-
doppeln können.

Als besonderen Erfolg be-
zeichnete Klimaschka das Be-
weidungsprojekt mit Wasser-
büffeln im Nemphetal zwi-
schen Roda und Ernsthausen.
„Die Feuchtwiesenbestände
zeigen bezüglich Struktur-
vielfalt und Ausstattung mit
biotoptypischen Arten eine
deutliche Entwicklung zum
Zielzustand“, berichtete er.
Die Dominanz der Hochstau-
den und Binsenfluren nehme
ab, klein- und mittelwüchsi-

Ernsthausen – Auch wenn re-
gelmäßige Zusammenkünfte
während der beiden vergan-
genen Jahre nicht möglich
waren, liefen die Aktivitäten
der Umweltgruppe Burgwald
im Naturschutzbund
Deutschland (Nabu) in freier
Landschaft und Natur unver-

Urkunden und Treuenadeln: Damit ehrte in der Jahreshauptversammlung (von links) Klaus
Klimaschka, Vorsitzender der Umweltgruppe Burgwald, die langjährigen Mitglieder Karl-
Hermann Völker, Karl-Heinz Pschera und Martin Scholz. FOTO: ZVE

Landschaftspfleger mit großen Hörnern: Die Wasserbüffel der Familie Kahler in Roda beweiden schützenswerte Feuchtwiesen im Nemphetal. Seit 2015 arbeiten Umweltgruppe Burgwald
und Landwirte hier im Vertragsnaturschutz erfolgreich zusammen. FOTO: ZVE

Jahrestagung der
Freilichtbühnen
in Hallenberg

Hallenberg – Die Jahrestagung
des Verbandes der deutschen
Freilichtbühnen (VDF) – Regi-
on Nord – findet am Samstag,
23. Oktober, und Sonntag,
24. Oktober, in Hallenberg
statt.

Die Freilichtbühne Hallen-
berg als Mitgliedsbühne ist in
diesem Jahr die Ausrichterin
der Jahrestagung. Der VDF ist
der Fachverband in Deutsch-
land, der speziell die Interes-
sen des Amateurfreilichtthea-
ters vertritt.

Aktuell sind 42 Mitglieds-
bühnen im Regionalverband
Nord und 47 im Regionalver-
band Süd organisiert, heißt
es in einer entsprechenden
Pressemitteilung.

Auf dem Tagungspro-
gramm stehen unter ande-
rem ein Referat von Simon
Isser aus Berlin, Präsident des
Bunds Deutscher Amateur-
theater, zum Thema „Ama-
teurtheater vor, während
und nach der Pandemie”
sowie die Arbeit von sechs
Arbeitskreisen, die sich mit
den verschiedenen Facetten
des Amateurfreilichttheaters
beschäftigen. jun

Referat zum Thema
Amateurtheater

vomTÜV Hessen zertifizierter  
Fachbetrieb reinigt und 

entsorgt alte Öltanks 
Fa. Dittmar - Volkmarsen 
 Tel.: 01 72 - 560 08 95

Arbeits-Sicherheitsschuhe 
und Wanderschuhe 

Schuhhaus Vach 
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Sie vermissen die 
aktuelle Ausgabe?
Sie haben Fragen zur 
Zustellung?

05 61 / 920 94 – 30105 61 / 920 94 – 301

info@top-direkt.de

HNA-Pressezusteller/in (m/w/d)

Unterwegs, wenn die Region noch schläft.

Wenn Sie gerne früh aufstehen und die Ruhe am frühen 
Morgen genießen, bieten wir Ihnen einen idealen Neben-
job. Sie arbeiten selbständig, beginnen frühmorgens und 
haben danach noch den ganzen Tag vor sich. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, wenn Sie zuverlässig 
und mindestens 18 Jahre alt sind. 

Jetzt informieren und bewerben:
 0561 203-1282 
 www.hna-zusteller.de

Wir  

suchen 

Sie!

 | ZUSTELLER

Für Sie haben wir...
eine große Auswahl an Stoffen für:

· Möbel · Dekoration · Bekleidung ·
Verkauf: jeden Montag + Freitag 9.00–13.00 Uhr

Mittwoch: 14.00–18.30 Uhr

Sachsenberger Str. 3 · 35066 Frankenberg-Schreufa
Industriegebiet Herrenwiese · Tel. 0 64 51 / 40 00-75

Hilfe durch Hypnose 
Raucherentwöhnung (1 Sitzung) 
Gewichtsreduktion (3 Sitzungen) 
Praxis für zielorientierte Hypnose und  

ganzheitliches Heilen. Tel. 06451/717463 
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Günter Becker 70 Jahre dabei
Ehrungen bei den Schützen in Reddighausen

ersten Platz vor Julia Groß
und Carina Döpp. Bei den
Männern gewann Mark Wen-
zel vor Nick Müller und Sa-
scha Bauer. nh

Männern, Carina Döpp vor
Julia Groß waren bei den
Frauen erfolgreich. Im Luft-
gewehr passiv der Frauen be-
legte Dorothee Wenzel den

belegte den zweiten Platz
hinter Hartmut Müller in der
Herren-3-Klasse.

In der Luftpistole passiv
siegte André Feisel bei den

Juniorengruppe sowie Dieter
Bäumner in der Herren-4-
Klasse. Mark Wenzel unter-
lag Nick Müller knapp in der
Herren-1-Klasse, Sascha Bau-

Reddighausen – Günter Becker
wurde bei der Jahreshaupt-
versammlung des Schützen-
vereins Reddighausen für 70
Jahren Vereinsmitgliedschaft
geehrt – eine Ehre, die nur
selten vorkommt.

Armin Bach und Günter Jei-
de wurden mit der Ehrenna-
del in Gold für 50 Jahre ausge-
zeichnet. Die Ehrennadel in
Silber für 25 Jahre Vereins-
treue erhielten Nina Müller,
Michael Klein und Sascha
Stinzing.

Durch die Corona-Pande-
mie konnten fast keine Wett-
bewerbe stattfinden, auch
das Vereinsleben litt sehr da-
runter. So konnten zum Bei-
spiel die Herren- oder Famili-
enwanderungen nicht statt-
finden, es gab auch kein re-
gelmäßiges Training. Dies
findet aber wieder statt. Die
neue Runde sei jetzt wieder
gestartet, sagte Vorsitzender
Reiner Wiegand.

Trotzdem schaffte es die
Mannschaft – bestehend aus
Jannik Schärer, Phillip Wen-
zel und Mark Wenzel – am
8. Februar 2020 in Battenfeld,
Bezirksmeister zu werden.
Jannik Schärer wurde zusätz-
lich noch Bezirksmeister in
der Einzelwertung. In der
Runde 2020/2021, die auf-
grund von Corona abgebro-
chen werden musste, schaff-
te es die erste Mannschaft
trotzdem auf den ersten Platz
und die zweite Mannschaft
auf den zweiten.

Gute Ergebnisse gab es
auch bei der Vereinsmeister-
schaft, die unterteilt wird in
eine aktive und eine passive
Klasse. Bei der Luftpistole ak-
tiv siegte Leon Bauer in der

Verdiente Mitglieder des Schützenverein Reddighausen: (von links) Armin Bach und Günter Jeide (bei 50 Jahre dabei), Gün-
ter Becker (70 Jahre) sowie Nina Müller und Michael Klein (25 Jahre). FOTOS: HANNA BEDDELHÄUSER

Die neuen Vereinsmeister des Schützenvereins Reddighausen, (von links) Mark Wenzel, Carina Döpp, Dorothee Wenzel,
Dieter Bäumner und Leon Bauer.

Anmelden zum
Bibelwochenende

 in Osterfeld
Osterfeld – Zu einem Wochen-
ende mit der Bibel lädt die Er-
wachsenenbildung im Evan-
gelischen Dekanat Bieden-
kopf-Gladenbach für Anfang
Dezember ein.

Die Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen wollen sich un-
ter dem Motto „Auch euch in
Rom...“ im Lebenshaus Oster-
feld gemeinsam mit dem Rö-
merbrief des Paulus beschäf-
tigen, dabei gerne ins Ge-
spräch kommen, beten und
feiern.

Vorkenntnisse sind nicht
erforderlich, nur Interesse
am Wort Gottes, heißt es sei-
tens der Veranstalter.

Alle Interessierten sind so-
mit eingeladen, sich vom
Freitag, 3. Dezember, bis
Sonntag, 5. Dezember, ge-
meinsam mit Bildungsrefe-
rentin Waltraut Riedel und
Pfarrer Olaf Schmidt (Profil-
stelle Bildung im Dekanat)
mit der grundlegenden Ver-
kündigung des Apostels Pau-
lus zu befassen.

Das Bibel-Wochenende be-
ginnt am Freitag mit dem
Abendessen um 18.15 Uhr,
die Anreise ist ab 16 Uhr mög-
lich. Die Veranstaltung endet
mit dem Mittagessen am
Sonntag gegen 13 Uhr.

Die Teilnahme an dem Wo-
chenende kostet 130 Euro im
Doppelzimmer beziehungs-
weise 145 Euro im Einzelzim-
mer mit Verpflegung und
Übernachtung; 80 Euro mit
Verpflegung und ohne Über-
nachtung.

Anmelden kann man sich
bis 22. November bei Wal-
traut Riedel per E-Mail an le-
benshaus@osterfeld-on-
line.de oder schriftlich an:
Braustadtstraße 2, 35108 Al-
lendorf). klk/eöa/nh

€ 8.499,- Schüller Küche
CAN jetzt nur 

€ 5.999,- Nobilia Küche
Lux jetzt nur € 4.598,- Nobilia Küche

Riva jetzt nur 

€ 4.998,- Häcker Küche
Laser Soft jetzt nur 

 Riesiger Ausstellungsküchen  Abverkauf 
 Wir haben nochmal stark reduziert! 

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG 
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen 
Di-Fr. 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen
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Frischer Wind im Vereinsvorstand
Beim Reit- und Fahrverein Edertal wurden 18 Mitglieder geehrt

rers ausüben und gemeinsam
mit Stefan Kirsch (2. Kassie-
rer) die Finanzen des Vereins
verwalten.

Katharina Jacobs wurde als
Jugendwartin bestätigt und
Marc Noll übernimmt die
Aufgaben des Anlagen- und
Platzwartes. Somit sind alle
Posten wieder besetzt.

Neben den langjährigen
Vorstandsmitgliedern gibt es
somit auch ein bisschen fri-
schen Wind im Vereinsvor-
stand. nh/off

Dennoch zeigten sich alle
sechs Mannschaften in die-
sem Jahr auf Trainingsturnie-
ren. Yvonne Specht nahm im
Einzelvoltigieren an den
Deutschen Meisterschaften
in Verden teil.

Einige Vorstandsposten
wurden neu besetzt. Friede-

rike Engelhard wurde zur 2.
Vorsitzenden gewählt. Evelin
Jacobs übernimmt das Amt
der 1. Schriftführerin. Christa
Vaupel wird von nun an die
Tätigkeit des ersten Kassie-

können. Auch Renovierun-
gen im Reiterstübchen und
Ausbesserungen am Dach der
Reithalle stehen auf der
Agenda.

Für die Voltigierer war über
fünf Monate kein Trainings-
betrieb möglich. Ersatzweise
gab es Online-Trainingsange-
bote oder Aufgaben. 2020
fanden keine Turniere statt,
in 2021 waren Turnierteil-
nahmen nur vereinzelt und
mit großem bürokratischen
Aufwand möglich.

Im Winter sind ein Dressur-
lehrgang und eine Vereins-
meisterschaft mit Weih-
nachtsfeier geplant, 2022 soll
wieder ein Voltigierturnier
auf der Vereinsanlage „Im
Ried“ ausgetragen werden.

Zudem soll ein Traktor zur
Anlagenpflege und zum Erle-
digen der vielfältigen Aufga-
ben angeschafft werden, ge-
nauso wie ein weiteres Schul-
pferd, um die Menge der vol-
tigierbegeisterten Kinder und
Jugendlichen bedienen zu

schafft. Es wurden Zäune re-
pariert, ein Allwetterpaddock
mit Unterstand für die Pferde
gebaut, das Carport verklei-
det und gestrichen und der
Hallenboden mit neuem
Sand aufgefüllt. Für das
nächste Jahr sind auch wie-
der mehr Veranstaltungen in
Planung.

Allendorf/Eder – Nach langer
Corona-Zwangspause trafen
sich die Mitglieder des Reit-
und Fahrverein Edertal zur
Jahreshauptversammlung in
der luftigen Reithalle. Geehrt
wurden 18 Mitglieder für
fünf-, zehn- und 25-jährige
Mitgliedschaft.

25-jährige Mitgliedschaft:
Barbara Blotenberg, Babette
Blotenberg, Birthe Bloten-
berg, Helmut Greis und Mi-
chael Kramer.

Für zehnjährige Treue wur-
den geehrt: Amira Hofmann
und Yvonne Specht. Seit fünf
Jahren sind dabei: Marie-Elise
Grauel, Paula Kirsch, Emma
Paulus, Anna-Sophie Berghö-
fer, Nele Specht, Emily Maja
Latossek, Sofia Csilla Weber,
Tamara Homrighausen, Uwe
Homrighausen und Schirin
Huft.

Vorsitzende Anna Specht
berichtet, dass bis auf zwei
Lehrgänge und Ferientage in
den Sommerferien wenig
Veranstaltungen stattfinden
konnten.

Allerdings habe man auf
der Vereinsanlage einiges ge-

Reit und Fahrverein Edertal: (von links) Anna Specht (Vorsitzende), Paula Kirsch (Sportwartin und Geehrte), Friederike Engelhard (neue 2. Vorsitzende),
Amira Hofmann (geehrtes Mitglied), Christa Vaupel (neue 1. Kassiererin), Evelin Jacobs (neue 1. Schriftführerin), Yvonne Specht (geehrt) und Marc-Kevin
Noll (neuer Anlagenwart). FOTO: REIT- UND FAHRVEREIN/NH

„Deutliches Signal für mehr Klimaschutz“
Gemünden zieht Bilanz der Stadtradel-Aktion: 3000 Kilometer mehr gefahren

Die Cornelia-Funke-Schule
hat es beim Hessischen
Schulradeln auf Platz 105 von
253 Schulen geschafft.

„Vielen Dank an alle, die in
diesem Jahr dabei waren.
Gemünden hat ein deutliches
Signal für mehr Klimaschutz
und Radverkehr gesetzt. Ich

würde mich freuen, wenn
manch einer auf den Ge-
schmack gekommen ist und
das Auto auch im Alltag ohne
Stadtradeln öfter mal stehen
lässt, um mit dem Rad etwas
fürs Klima und die eigene Ge-
sundheit zu tun“, so Frank
Gleim abschließend. jun

lia-Funke Schule an. In der
Auswertung der Städte und
Gemeinden in ganz Hessen
liegt Gemünden laut Bürger-
meister Frank Gleim (unter
Berücksichtigung der Ein-
wohnerzahl unter 10 000 Ein-
wohner) auf Platz 32 von 81
teilnehmenden Kommunen.

Gemünden – Zum zweiten Mal
hat die Stadt Gemünden an
der bundesweiten Aktion
„Stadtradeln“ des Klima-
Bündnisses teilgenommen
und in diesem Jahr weitere
Aktive zur Teilnahme gewin-
nen können. Die 86 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer
sowie zehn Teams erradelten
im Aktionszeitraum vom
30. August bis 19. September
insgesamt 16 311 Kilometer.
Rund 3000 Kilometer mehr
als im vergangenen Jahr. Dies
berichtete Gemündens Bür-
germeister Frank Gleim jetzt
auf HNA-Anfrage.

Die Aktion „Sammeln, bis
die Satteltaschen voll sind“
während des World-Cleanup-
Days und die Abschlusstour
am 19. September „waren
schöne Gemeinschaftsveran-
staltungen im Rahmen des
diesjährigen Stadtradelns“,
schilderte der Verwaltungs-
chef.

Die mit Abstand weiteste
Strecke legte als Einzelstarter
mit 1228 Kilometern eine
Lehrkraft der Cornelia-Fun-
ke-Schule zurück. Die Team-
Wertung führt mit 6272 Kilo-
metern das Team der Corne-

Finale: Auch bei der Abschlusstour des Stadtradelns in Gemünden waren wieder viele Teil-
nehmer unterwegs. FOTO: STADTVERWALTUNG GEMÜNDEN

Sterben als Teil des
Lebens begreifen

DRK bietet Letzte-Hilfe-Kurs an
und Entscheiden, Symptome
und Beschwerden lindern,
Abschied nehmen. Der Kurs
soll helfen, Grundlagenwis-
sen der Palliativversorgung
zu vermitteln, damit eine
Verbesserung in der Beglei-
tung sterbender Menschen
erreicht werden kann. Kos-
ten: 15 Euro. nh/off

Anmeldung: 0 64 51/ 72 270

Frankenberg – Sterben als Teil
des Lebens: Darum geht es in
einem Letzte-Hilfe-Kurs, den
Elfi Simshäuser und Bärbel
Schwertmann am Mittwoch,
17. November, von 17 bis
20 Uhr in den Räumen der
DRK-Geschäftsstelle in der
Auestraße 25 in Frankenberg
anbieten. Inhalt: Sterben als
Teil des Lebens, Vorsorgen

TSV Frankenberg ehrt
Sportler und Helfer

Mitgliederversammlung im DGH Geismar
Änderung der Satzung, der
Haushaltsplan 2021 sowie
Ehrungen von Sportlern und
Helfer auf dem Programm,
heißt es in einer Pressemittei-
lung. Anträge kann man bis
acht Tage vorher in der Ge-
schäftsstelle einreichen.
Info: Nähere Informationen erhal-
ten Interessenten im TSV-Büro,
Tel. 0 64 51/16 47. nh/off

Frankenberg – Der TSV Fran-
kenberg lädt zur Corona-kon-
formen Jahresmitgliederver-
sammlung am Donnerstag,
28. Oktober, ab 19 Uhr in das
Dorfgemeinschaftshaus Geis-
mar ein.

Neben dem Jahresbericht
des Vorstandes für 2020 und
dem Kassenbericht stehen
Neuwahlen des Vorstandes,

Parkett & Türen inKorbachSonntags Schautag14�–�17 Uhr

Parkett & Türen inKorbachSonntags Schautag14�–�17 Uhr

Referenzen aus Ihrer Region:

     curtze.de

Kärcher Service Göbel 
Verkauf – Service – Reparatur 

Tel.: 0 56 36 / 99 37 16  
Mobil:  01 73 / 8 85 19 91 

 BROMSKIRCHEN: Stadt (Forststr.) 

 FRANKENAU:       Altenlotheim (Korbacher Str.) 

 FRANKENBERG:    Geismar (Louisendorfer Str., 
Wildunger Str.) 
Haubern 
Stadt (Auf der Heide, Breslauer 
Str., Haubener Ring, Kasseler Str., 
Kegelberg, Königsberger Str., 
Obermarkt, Schmiedegasse,  
Siegener Str., Steingasse, Uferstr.) 
Rodenbach 
Viermünden (Eichholzweg, 
Ringstr.) 
Willersdorf 

 HAINA:                 Battenhausen 

 HATZFELD:            Holzhausen
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Handy-Queen?
„Ich will für meine Freunde 

immer erreichbar sein.  
Mein neues Smartphone 

konnte ich mir durch  
meinen Nebenjob als  

HEIMATNACHRICHTEN- 
Zustellerin leisten!“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller  
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.  
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in  
der  direkten Umgebung des Verteilgebiets). Sie sind dafür  
verantwortlich den HEIMAT NACHRICHTEN Frankenberg 
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:  
� (0561) 92094-100 oder -101 
www.top-direkt.de 



(Bat) Marburger Str. 50 · Battenberg · Fax 06452 5364

Fuhrbetrieb Bienhaus
Holztransporte – Containerdienst – Güterkraftverkehr

Telefon
06452 5221

Mobil 0170 2717329

Rodaer Str. 4 • 35099 Burgwald-Ernsthausen • Tel. 06457 91310  
metallbau@kahl-schlichterle.de • www.kahl-schlichterle-metallbau.de

Stahl. Edelstahl. Aluminium. Glas.
Perfekt verarbeitet.

Wir bieten das
Rundum-Sorglos-Paket
... alles aus einer Hand!

Besuchen Sie uns 
Auestraße 49 
35288 Wohratal/Halsdorf 
Fon 06425 3009449
www.kuechenstudio-wohratal.de

Küchen zum

Wohlfühlen

Mo., Di., Mi., Fr.:�10.00–18.00 Uhr 
Samstag:� 10.00–13.00 Uhr 
Außerhalb der Geschäftszeiten 
Termine nach Vereinbarung

Wir sind Ihr zuverlässiger 
Partner – wenn Sie  
renovieren wollen!

Lorenz Kreis · Battenberg-Laisa · Tel. 06452 3351

• Estricharbeiten 
• Parkett- und Schleifarbeiten 
• Bodenbelagsarbeiten aller Art

Schulstraße 20 
Burgwald-Ernsthausen 

Telefon 06457 200 
Fax 06457 8990295

Rollladen und 
Reparaturen

• Umrüstung von  
Rollladen und Markisen 

auf Motorbedienung
• BHZ Funkantriebe über 

Zusatzgerät 
vom Smartphone 

und Alexa bedienbar

Rollladenbau 
TrusHEIM GbR

Ihr zuverlässiger Partner
zum Thema Bauen –

Sanieren – Modernisieren

www.firma-hoffmann-bau.de

Zisselstraße 10
35088 Battenberg-Dodenau

Tel. 06452 932276
Fax 06452 9396151

Unser Leistungsspektrum:

• Maurer- und
Betonarbeiten

• Bagger- und Pflasterarbeiten

• Trockenbau
und Umbauarbeiten

• Fliesenlegearbeiten

• Abdichtungsarbeiten

• u. v. m.

Leserthema „Tipps rund ums Haus“ 23. Oktober 2021Bauen
&

Wohnen

Haus und Garten sichern
Herbststürme: Das sollten Hausbesitzer noch schnell erledigen

turen empfiehlt er, stärkere
Folie und Zeitungspapier
bereitzuhalten. „Wenn der
Wind doch ein Loch ins
Dach gerissen hat, kann
man nach dem Unwetter
die Folie drüber legen, eini-
ge Ziegelsteine dick mit Zei-
tungspapier umwickeln
oder ein Zeitungspaket
schnüren und die Folie da-
mit beschweren.“

Falls nicht schon gesche-
hen, sollten spätestens jetzt
alle Abläufe auf der Terras-
se, im Garten und die Bo-
denabläufe im Haus frei von
Schmutz und Laub sein.
Denn sind diese verstopft,
verteilt sich das Wasser im
Garten oder auf der Terras-
se und gelangt je nach To-
pographie auch ins Haus, so
Andreas Braun. Hierzu ge-
hört auch eine Überprüfung
des Pumpensumpfs der
Pumpe, die das Wasser über
die Rückstauebene trans-
portiert. tmn

fahrlos möglich ist - die Si-
cherung rausnehmen“, sagt
Andreas Braun. Das Dach ist
empfindlich gegen Wind.
„Starke Winde wirken in
zwei Richtungen auf die
Dachkonstruktion“, erklärt
Prof. Norbert Gebbeken.
Zum einen drückt der Wind-
druck die Dachpfanne auf
die Dachstruktur. Damit
geht in der Regel nicht viel
kaputt. Anders ist das beim
Windsog, der die Dachpfan-
ne wegzieht. Ist sie nicht
gut gesichert, fliegen Ziegel
und andere Dachteile weg.

Bei Stürmen schützen
Sogklammern an jedem
Dachziegel, sie sind bei neu-
en Dächern Standard. Bei al-
ten Dächern können sie
nachgerüstet werden. „Kei-
nesfalls sollte man aber aufs
Dach steigen, wenn das Un-
wetter schon im Anmarsch
oder sogar im Gange ist“,
warnt Norbert Gebbeken.
Für eventuelle Not-Repara-

fallen gesichert werden.
„Schlägt die Tür zu, genügt
schon ein Wasserstand von
20 bis 30 Zentimetern an
der Außenseite und man
bekommt sie von innen
nicht mehr auf“.

Damit Kellerfenster, Licht-
schächte oder offene Keller-
treppen keine Eintrittstore
für Wasser werden, müssen
sie besonders geschützt
werden. „Ein Brett drauf le-
gen und mit einem Sand-
sack beschweren - das ver-
hindert, dass zu schnell sehr
viel Wasser in den Keller
fließt“, empfiehlt Andreas
Braun.

Eine gefährliche Kombi-
nation bilden Wasser und
Strom. „Droht eine Über-
schwemmung im Haus, soll-
te man - wenn dies noch ge-

Jetzt im Herbst mehren sich
die Unwetterwarnungen
auf dem Handy. In den
meisten Fällen gibt es kei-
nen Grund zur Sorge. Aber
wann wird es ernst? Und
wie schützt man sein Haus
davor?

Grundsätzlich ist jeder Ei-
gentümer verpflichtet, sein
Eigentum zu sichern. Es soll
nicht zur Gefahr für einen
selbst und andere werden.
Das gebietet die Verkehrssi-
cherungspflicht. Sind aber
extreme Wetterereignisse
angesagt, gibt es an einem
Haus und auf dem Grund-
stück akute „Baustellen“,
welche man im Blick haben
sollte.

„Schon Windstärken um
die 40 km/h reichen aus, um
leichte Gartenmöbel oder
Sonnensegel herumfliegen
zu lassen“, sagt Prof. Nor-
bert Gebbeken, Präsident
der Bayerischen Ingenieure-
kammer-Bau. Ein Indiz kön-
ne der eigene Regenschirm
liefern: „Reicht die Wind-
kraft aus, um ihn umsprin-
gen zu lassen, muss man da-
mit rechnen, dass lose Ge-
genstände an Haus und Gar-
ten nicht mehr sicher sind.“
Markisen sollten dann ein-
gefahren und Gegenstände
am besten eingesammelt
und sicher aufbewahrt wer-
den.

„Bei geöffneten oder ge-
kippten Fenstern und Türen
könnte der Wind sie zu-
schlagen und das Glas zer-
brechen“, warnt Norbert
Gebbeken weiter. Wind-
druck könne Schaden an-
richten und Regenwasser
ins Haus gelangen. Deshalb
sollten alle Fenster und Tü-
ren, vor allem Dachfenster,
geschlossen werden. Auch
wichtig: Die Rollläden voll-
ständig herunterfahren
oder aber ganz oben lassen,
da der Wind diese sonst aus
der Führung drücken kann.

Kellertür gegen Zufallen
sichern

„Oft wird unterschätzt,
wie schnell sich das Wasser
im Haus ausbreitet, wenn es
erst einmal über Türschwel-
len und Kellerfenster ein-
tritt“, sagt Andreas Braun
vom Zentralverband Sanitär
Heizung Klima in Sankt Au-
gustin. Deshalb sollten die
Türen unbedingt gegen Zu-

�Schon Windstärken
um die 40 km/h rei-
chen aus, um leichte
Gartenmöbel oder
Sonnensegel herum-
fliegen zu lassen, sa-
gen Experten. Am
besten vorher ein-
sammeln und sicher
im Haus oder Schup-
pen unterstellen.

FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Fenster und
Türen schließen

Dach sichern und
Folie bereithalten

Wenn starker Wind ein Leck verursacht, sollte das schnell repariert werden, damit kei-
ne Feuchtigkeit eindringen kann. FOTO: PANTHERMEDIA / ARENACREATIVE
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An Wintervorbereitung denken
Was man jetzt noch im Garten tun muss

vor dem Frost den Teichfilter
zu leeren und zu trocknen,
gegebenenfalls muss auch
die Pumpe entfernt werden.
Sie sollte frostfrei in einem
Eimer mit Wasser lagern, da-
mit die Dichtungen nicht po-
rös werden. tmn

machen - schon im zeitigen
Herbst und vor dem ersten
Frost. „Wird die Teichbe-
pflanzung zurückgeschnit-
ten, reduziert das die Alge-
nentstehung“, erklärt Jörg
Korfhage.

Außerdem ist es wichtig,

die Sträucher kehren und auf
Beeten verteilen. Das ist nicht
nur ein guter Frostschutz,
sondern auch Lebensraum
für Igel, verschiedene Insek-
ten, Mäuse und Kriechtiere.“

Wichtig ist ebenfalls, den
Gartenteich winterfest zu

An anderen Arbeiten
kommt man leider nicht vor-
bei. „Nicht winterharte Pflan-
zen in Töpfen und Kübeln
sollte man am besten in ei-
nen hellen, aber kühlen
Raum stellen“, rät Jörg Korf-
hage.

Empfindliche Pflanzen, die
im Garten eingewachsen
sind, müssen anderweitig ge-
schützt werden. „Man kann
sie in Vlies einpacken und ei-
ne Mulchschicht auf dem Bo-
den verteilen“, rät Oliver
Fink vom Bundesverband
Einzelhandelsgärtner. Bei
Topfpflanzen, die den Winter
über im Freien bleiben, muss
auch der Kübel eingepackt
werden.

Auch raten die Experten
dazu, den Rasen noch einmal
vor dem Winter zu mähen.
Wann der optimale Zeit-
punkt ist, lässt sich nur mit
Blick auf die Witterung sagen
- denn bleibt es lange warm,
wächst der Rasen entspre-
chend lange weiter.

Übrigens: Eine Düngung
im Herbst mit einer speziel-
len Herbstmischung mit viel
Kalium kann dem Rasen hel-
fen, besser den Winter zu
überstehen, so die Deutsche
Rasengesellschaft.

Wichtig ist für den Rasen
aber besonders eines: Laub
von ihm entfernen. Er scha-
det den Gräsern, bleibt er lie-
gen. Denn sie würden faulen
oder schimmeln, da sich un-
ter der Blätterdecke Feuchtig-
keit hält.

Der BUND aber rät, herab-
fallende Blätter nicht mit ei-
nem Laubsauger auf einer
Stelle zu sammeln. Die Gerä-
te saugen mit den welken
Blättern auch Kleintiere wie
Spinnen und Insekten auf,
häckseln und töten sie dabei.
Außerdem zerstören sie
Pflanzensamen.

Und das gesammelte Laub
ist viel zu schade, um es in Sä-
cken auf den Müll zu brin-
gen. „Es ist ein natürliches
Isoliermaterial für die Pflan-
zen“, sagt NABU-Expertin
Marja Rottleb. „Man kann es
unter Hecken und zwischen

sogar besser für die Umwelt,
sagen Experten.

Zum Beispiel wenn die ab-
geblühten Blumen, Stauden
und Sträucher nicht abge-
schnitten werden. „Sie bieten
den Vögeln Futter und Insek-
ten Möglichkeiten zum Über-
wintern“, sagt Marja Rottleb
vom Naturschutzbund
Deutschland (NABU). „Und
sie sehen auch schön aus,
wenn sie von Raureif bedeckt
sind.“

Zudem ist die Düngung von
Stauden und Gehölzen in der
Ruhezeit jetzt nicht nötig, er-
klärt Jörg Korfhage, Gärtner
und Trainer an der DIY Aca-
demy in Köln. „Der Dünger
wird von den Pflanzen nicht
aufgenommen und gelangt
teilweise ins Grundwasser.“

Sie haben einfach keine
Zeit? Keine Sorge, nicht
jede Aufgabe im Garten
muss noch schnell vor dem
ersten Frost oder gar
Schneefall erledigt wer-
den. Setzen wir doch Prio-
ritäten.

Gartenarbeit ist schön - und
kann auch Stress bedeuten.
Etwa wenn man die wenigen
trockenen Tage im Herbst
noch unbedingt dazu nutzen
muss, um die letzten Arbei-
ten im Garten zu erledigen
und ihn winterfest zu ma-
chen. Aber muss man das ei-
gentlich wirklich? Nein, eini-
ges kann nicht nur liegenblei-
ben bis zum Frühjahr, es ist

Frostempfindliche Pflanzen, die im Garten eingewachsen sind, können in Vlies einpackt wer-
den. Zusätzlich hilft es, eine Mulchschicht auf dem Boden zu verteilen. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Lösungen gegen die Rentenlücke
Eine professionelle Finanzberatung kann helfen

noch richtig war oder bei
Freunden funktioniert, ist für
einen selbst nicht immer pas-
send. Die Lösung kann eine
professionelle Finanzbera-
tung sein, die die individuelle
Situation sowie die Ziele und
Wünsche berücksichtigt.

djd-k

cke durch private Vorsorge
zu schließen, kommen zwei
Drittel mit der Flut an Infor-
mationen kaum zurecht.
Knapp 50 Prozent der Befrag-
ten informieren sich bei An-
gehörigen, Freunden und Be-
kannten, doch das birgt Risi-
ken. Denn was für die Eltern

58 Prozent der Menschen in
Deutschland befürchten für
sich eine Rentenlücke, und
zwar fast unabhängig vom
persönlichen Einkommen.
Das ergab eine Kantar-Umfra-
ge im Auftrag der Deutschen
Vermögensberatung (DVAG).
Wenn es darum geht, die Lü-

Rechtzeitig an morgen denken: Die eigene Altersvorsorge selbst in die Hand nehmen und im
Alter finanziell entspannt dastehen. DJD-K/DEUTSCHE VERMÖGENSBERATUNG/GETTY IMAGES/EVGENYATAMANENKO

Sehr geehrte Gäste,  
liebe Freunde unseres Hauses!

Wie schnell doch die Zeit vergeht. Es ist schon wieder Herbst und 
die Natur geht in den Ruhemodus. Auch bei mir ist der Herbst längst 

angekommen und der Ruhestand ruft.

Nach 54 Berufsjahren werde ich meine gastronomische Tätigkeit  
einstellen. Ab dem 01. November 2021 bleibt mein Lokal geschlossen.

Dennoch werden die Lichter nicht vollends ausgehen. Solange es mir noch 
möglich ist, werde ich weiterhin Übernachtung mit Frühstück anbieten. 
Auch kleinere Familienfeiern auf Anfrage werde ich gern ausrichten.

Hiermit möchte ich mich auch im Namen meiner Familie und  
Mitarbeiterinnen recht herzlich für Ihre Treue und  

das freundliche Miteinander bedanken.

Ich hoffe, wir werden uns weiterhin begegnen und ein wenig Zeit  
für eine nettes Gespräch finden.

Ich wünsche Ihnen, Euch und uns allen alles Gute.

Der Wirt von der Pfütze, Werner Steuber



LOKALES

Faszinierende Feinheiten
Modelleisenbahner wissen: „Eine Anlage wird nie fertig“

Diesmal geht es um den
Bergbau in Miniatur. Jürgen
Kaupe hat Packpapier mitge-
bracht und zeigt, wie eine na-
türliche, ungleichmäßige
Struktur entsteht, indem
man das Papier bearbeitet
und schließlich zerknittert.
Er präsentiert weiteres Mate-
rial, das Bastler zur Gestal-
tung der Eisenbahnkulisse
verwenden können.

Mit welchem Eifer manche
dabei sind, wird am Beispiel
von Lothar Bock aus Vöhl
deutlich. Er berichtet von sei-
nem Hausbau, wo zuerst ein
Kran die Platte für die Eisen-
bahnanlage ins Haus hievte,
bevor das Dach darauf gesetzt
wurde.

Oder Klaus Lippe aus Tha-
litter: Er hat seiner Leiden-
schaft besonders großen
Raum gegeben: Sein ganzer
Dachboden ist voll mit einer
winzigen Welt aus Schienen,
Häusern und Landschaften.
Er zeigt Fotos. Bahnhöfe,
Flughafen, ein Zirkus, ein
Schloss und vieles mehr hat
Klaus Lippe im Laufe der Jah-
re selbst angefertigt. Beim
Bauen und Reparieren blüht
er auf.

Die Loks und Waggons be-
trachten, wie sie ihre Runden
drehen, ist nicht alleine der
Antrieb der Modellbahner.
Alle sind sich einig: Die Baste-
lei macht das Ganze aus. „Ei-
ne Anlage wird nie fertig.“

srs

Modellbahnthema im Mittel-
punkt, seien es Basteltipps
oder technische Fragen wie
zum Beispiel der Übergang
von der analogen Eisenbahn
bis hin zu einer digital ge-
steuerten Anlage. „Oder ein-
fach nur mal die Lok eines
Teilnehmers, die auf dem
Tisch in Betrieb genommen
wird, natürlich mit Geräu-
schen und ordentlich
Dampf“ in Augenschein neh-
men, erklärt Jürgen Kaupe.

fachsimpeln und verhandeln.
So geht auch mal schnell ei-

ne Eisenbahn für viel Geld
über den Tisch. „Ist jemand
an ‘ner 44er interessiert?
Sehr guter Zustand“, so wirbt
einer für sein Modell.

Darauf ein anderer: „Ölten-
der?“ „Nein. Kohlentender.“
„Sieht gut aus“, sagt der Inte-
ressent anerkennend. „Hun-
dert Euro, dann nehm’ ich
sie.“

Die anderen Männer am
Tisch verfolgen das Gespräch,
und einer kommentiert:
„Wenn ich schon wieder ‘ne
Lok kaufe, lässt meine Frau
sich scheiden.“ Alle lachen.
Bei jedem Treffen steht ein

Blick auf die filigranen Objek-
te, die heute im Handel zu ha-
ben sind. Andere nähmen das
Hobby noch ernster: „Es gibt
sogar Gruppen, die nach
Fahrplan fahren.“ Jeder Mo-
dellbahner steuere dabei ei-
nen Zug mit Kamera, um die
Fahrt aus Sicht des Lokfüh-
rers zu erleben. „Faszinie-
rend“ findet das Franke.

Die „Modelleisenbahn-
Freunde in Vöhl und Umge-
bung“ sind eher ein lockerer
Zusammenschluss aus Mo-
dellbahnern, die sich erst-
mals im Oktober 2019 trafen.
Nach langer Zwangspause
wegen Corona dürfen sie nun
wieder zusammenkommen,

Marienhagen – In der Gaststät-
te Zur Jägersruh in Marienha-
gen ist die Welt der Eisenbah-
nen alle vier Wochen einen
Abend lang in Miniatur zu er-
leben.

Der 18-jährige Marc Scholl
aus Vöhl hat seinen von allen
bewunderten „Big Boy“ da-
bei, eine der größten und
stärksten Dampfloks der
Welt. Als Modell erscheint sie
von Weitem klein und
schwarz, doch bei genauerer
Betrachtung steckt viel Detail
in der wertvollen Lokomoti-
ve. Die Liebhaber solcher
Nachbauten – die Modellei-
senbahnfreunde um den Ini-
tiator Jürgen Kaupe aus Mari-
enhagen – wissen das zu
schätzen. Sie treffen sich re-
gelmäßig, um sich über ihr
Hobby auszutauschen.

Sie alle eint die Faszination
an den winzigen Geräten, die
immer realistischer ausse-
hen, immer authentischer
klingen und mittlerweile mit
digitaler Technik ausgestat-
tet sind. Das macht die Mo-
delleisenbahnen auch für
junge Leute wieder richtig in-
teressant, sagt Dieter Franke
– „der echte Lokführer“, wie
ihn seine Freunde hier nen-
nen. Der Höringhäuser war
selbst bis 2014 bundesweit
als Lokführer unterwegs und
hat jetzt im Ruhestand seine
alte Leidenschaft wieder auf-
leben lassen. „Es ist gigan-
tisch, was heute möglich ist“,
schwärmt Dieter Franke mit

Ein wenig Rost anbringen: Jürgen Kaupe ist Initiator der Modelleisenbahn-Freunde. Er de-
monstriert jedes Mal kleine Methoden, mit denen die Modelle und Landschaften gestaltet
werden können. FOTOS: STEFANIE RÖSNER

Auch bei jungen
Menschen beliebt

Fragen zur
Selbsthilfe

Waldeck-Frankenberg – Die
Selbsthilfekontaktstelle des
Landkreises ist erreichbar un-
ter Tel. 05631 954-888 oder
per E-Mail unter
shk@lkwafkb.de. Sie bietet
neben der Hauptstelle in Kor-
bach auch Beratungen in Bat-
tenberg und in Bad Wildun-
gen an. In Battenberg finden
die Beratungen in der Regel
am ersten Mittwoch des Mo-
nats in den Räumlichkeiten
des DRK Seniorenzentrums,
in Bad Wildungen am ersten
Donnerstag des Monats in
der Außenstelle des Gesund-
heitsamtes in der Lindenstra-
ße 5-7 statt, jeweils von 10 bis
12 Uhr. Für November bedeu-
tet dies: Die Sprechstunde in
Battenberg findet am 3. No-
vember statt und in Bad Wil-
dungen am 4. November.

Weihnachtsmarkt
im Dezember

Bad Arolsen – Wegen Termin-
überschneidungen auf dem
Schlosshof wird der Weih-
nachtsmarkt ausnahmsweise
nicht, wie zunächst angekün-
digt, zum 1. Advent stattfin-
den, sondern vom 2. bis 5. De-
zember.

Der Touristik-Service Bad
Arolsen befindet sich derzeit
in den Planungen zum Weih-
nachtsmarkt. Genauere In-
formationen werden in den
kommenden Wochen veröf-
fentlicht.

red

Am Samstag, 30. Oktober 2021, um 10:00 Uhr startet die Veranstaltung mit Vorträgen der 
Chefärzte vom Zentrum für Wirbelsäulenchirurgie / Deutsches Skoliosezentrum, Dr. med.  
Luis Ferraris und Dr. med. Axel Hempfing. Des Weiteren werden die Physio therapeutische  
Leitung Claudia Bethke und ihr Stellvertreter Lars Kellner referieren. In Verbindung mit  
mehreren Fallbeispielen werden nicht nur Ursachen und Diagnostik des Wirbelsäulenleidens, 
sondern auch moderne (operative) Therapieverfahren erläutert.

Neben den Vorträgen und Fallbeispielen wird bewusst genügend Raum für gemeinsame  
Diskussionen und ggf. eine Klinikbesichtigung sein. Zudem wird ein Mittagssnack gereicht.

Thema Skoliose 
Kostenlose Fortbildung für  
Physio therapeuten/innen  
an der Werner Wicker Klinik

Das Programm im Detail

10.00 Uhr Begrüßung
10.15 Uhr  Einführung: Ursachen, Diagnostik 

von Skoliose und Therapie
10.45 Uhr  Fallbeispiel und Befundanalyse 

aus physiotherapeutischer Sicht
11.45 Uhr  Pause mit Mittagssnack und evtl. 

Möglichkeit zum Klinikrundgang
12.30 Uhr  Moderne operative Therapie­

verfahren
13.00 Uhr Fallbeispiel
13.30 Uhr  Zusammenfassung,  

offene Diskussionsrunde
 

wicker.de

Als „Deutsches Skoliose­
zentrum“ blickt die Klinik  
auf eine über 30­jährige  
Geschichte der konserva  ­ 
ti ven und operativen  
Therapie von Skoliosen 
zurück. 

Dr. med.  
Luis Ferraris

Dr. med.  
Axel Hempfing

Claudia Bethke Lars Kellner

Anmeldung 

Frau Schloemp, Telefon: 05621 803-245
schloemp@werner­wicker­klinik.de

Es gilt die 3 G-Regel (geimpft, genesen oder 
getestet)! Gerne können Sie sich auch bei 
uns vor Ort testen lassen.

Veranstaltungsort

Bildungszentrum an der Werner Wicker Klinik
Im Kreuzfeld 4
34537 Bad Wildungen­Reinhardshausen

Bitte fahren Sie auf den Hauptparkplatz
der Werner Wicker Klinik und folgen Sie
der Beschilderung zum Bildungszentrum.

Bonbon für tolle Projekte
Sparkassen-Adventskalender unterstützt Vereine

Vereine aufgepasst, es eilt:
Der Sparkassen-Advents-
kalender lädt auch in die-
sem Jahr zum Mitmachen
und Gewinnen ein. Noch
bis 31. Oktober können
alle Vereine oder Vereins-
sparten aus dem Geschäfts-
gebiet der Sparkasse Wal-
deck-Frankenberg ihre
Projekte bewerben. Mit-
machen kann sich lohnen,
denn hinter den 24 Tür-
chen locken tolle Preise im
Gesamtwert von 20.000
Euro, aufgeteilt in Gewin-
ne im Wert von 250 bis
2.000 Euro. Und das ist in
diesem Jahr neu: Fünf Pro-
jekte, die einen wertvollen
Beitrag zum nachhaltigen
Leben leisten, erhalten zu-
sätzlich 1.000 Euro von der
Sparkasse.

Hier einige Beispiele tol-
ler Aktionen: Der Förder-
verein Soroptimist Interna-

tional Club Bad Wildungen
hat zu seinem 20-jährigen
Bestehen 92 Bäume neben
dem Golfplatz in Bad Wil-
dungen gepflanzt, davon
36 Vogelkirschen, 36 Win-
terlinden und 20 Robinien.
Diese Aktion soll einen Bei-
trag leisten, den Baumbe-
stand klimastabiler zu ma-
chen und den Wald mit sei-
nen Pflanzen und Tieren
nachhaltig zu unterstüt-
zen.

Der Förderkreis Synago-
ge in Vöhl hat zwei Ju-
gendliche eingeladen, in
den Sommerferien über
die Geschichte der jüdi-
schen Gemeinde und der
alten Synagoge zu infor-
mieren. Die jungen Leute
wurden dafür geschult und
haben außerdem ein eige-
nes Geschichtsprojekt erar-
beitet mit dem Ziel, ihr
Wissen an Gleichaltrige

weiterzuge-
ben.

Die Kinder-
krebshilfe Wal-
deck-Franken-
berg unterhält
seit drei Jahren
ein Ferienhaus
am Meer für an
Krebs erkrank-
te Kinder und
deren Familien.
Bei Spaziergän-
gen am Strand

und anderen Aktionen
können sie sich nach lan-
gen Therapien und Ent-
behrungen gemeinsam
entspannen. Der Aufent-
halt ist kostenlos.

Der Förderverein der
Dorfgemeinschaft Rödde-
nau hat die Dorfkneipe
„R11“ gegründet, um ei-
nen generationsübergrei-
fenden Treffpunkt zu
schaffen, der auch Raststa-
tion für Radfaher und
Wanderer ist und touristi-
sche Bedeutung hat.

Jeder Verein im Einzugs-
gebiet der Sparkasse Wal-
deck-Frankenberg kann
mitmachen und sein Pro-
jekt anmelden unter
www.sparkassenadvents-
kalender.de. Auf dieser
Homepage sind alle bisher
angemeldeten Projekte zu
finden. Ebenso die Teilnah-
mebedingungen.

Also: Vom 1. bis 24. De-
zember wird jeden Tag ein
Türchen geöffnet, zu fin-
den in der Ausgabe der
Waldeckischen Landeszei-
tung, in der HNA Franken-
berger Allgemeine und on-
line unter www.sparkas-
senadventskalender.de.
Und die Gewinner der fünf
Nachhaltigkeitspreise wer-
den im Zeitraum vom 27.
bis 31. Dezember veröf-
fentlicht. Viel Glück! ros

ANZEIGE
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Älter als die bekannten Motorradklassiker
120 Jahre Royal Enfield

andere Vorzüge: „Maschinen
von Royal Enfield zeichnen
sich durch einfache und ro-
buste Technik aus, ein Gegen-
pol zu den meist hoch techni-
sierten europäischen und ja-
panischen Maschinen.“

Die Firma entwickelte nie
Rennmaschinen wie Tri-
umph oder Norton, sondern
verlässliche Maschinen für
den Alltag. „Royal Enfield
baut Maschinen für Motor-
radfahrer, die ein puristi-
sches Zweirad ohne viel Tech-
nik, Kraft und Luxus suchen“,
sagt Biebricher. Und: „Trotz
vieler Gerüchte sind die nach
Deutschland importierten
Motorräder nicht besonders
pannenanfällig.“

Zudem sehen die in
Deutschland aktuell erhältli-
chen Modelle Meteor, Conti-
nental GT, Interceptor und
Himalayan wie historische Bi-
kes aus. Sie kosten im Ver-
gleich zu Wettbewerbern we-
nig und starten ab rund 4400
Euro. Rund 80 Händler in
Deutschland kümmern sich,
falls technisch versierte Besit-
zer nicht selbst schrauben
wollen.

Royal Enfield war auf dem
europäischen Festland schon
immer eine Nischenmarke,
meint Frank Meißner vom
Marktbeobachter Classic
Analytics. „Technisch waren
die Motorräder gute Massen-
waren auf der Höhe ihrer
Zeit, die gut funktioniert ha-
ben, aber nicht durch techni-
sche Experimente auffielen“,
sagt Meißner. Eine Ausnah-
me: eine Dieselversion der

Bullet.
Als Ikone der Marke sieht

der Klassik-Experte die 350er
Bullet, eine Maschine, die seit
über 70 Jahren produziert
wird, aber auch die 700er Su-
per Meteor der 1960er Jahre.
Gepflegte Maschinen aus den
1960er Jahren wie eine Bullet
500 in wirklich gutem Zu-
stand haben einen Marktwert
von 6000 bis 8000 Euro. Für
einen Klassiker einer 120 Jah-
re alten Motorradmarke ein
überschaubarer Preis. tmn

stark, robust und gelände-
tauglich war“, sagt Gordon
May. „Es war das erste Serien-
motorrad mit hinteren
Dämpfern.“ Die Bullet wurde
so erfolgreich, dass der Im-
porteur den Typ auch an die
Bevölkerung verkaufen woll-
te. Wegen Einfuhrbeschrän-
kungen gründete das Unter-
nehmen 1955 mit Royal En-
field eine neue Firma: Enfield
India.

Die Maschine erfreute sich
in Indien großer Beliebtheit
und beherrschte bald das
Straßenbild. Als Royal Enfield
1967 in Großbritannien plei-
teging, produzierte der indi-
sche Ableger die Bullet wei-
ter, exportierte sie ab 1977
nach Europa.

Ende der 1980er Jahre ge-
riet das Unternehmen in
Schwierigkeiten, als japani-
sche Motorräder den indi-
schen Markt fluteten. Daher
wurde Enfield India 1994 von
der Eicher-Gruppe übernom-
men und nennt sich seither
Royal Enfield.

„Es gibt kaum einen ande-
ren Motorradhersteller, der
eine solch lange Tradition be-
sitzt“, sagt auch Markus Bieb-
richer von der Zeitschrift
„Motorrad“. Neben ihrer Ge-
schichte bieten die Zweiräder
seiner Meinung nach noch

Indien.
Die indische Armee suchte

1951 ein Motorrad für Gelän-
de, Wüste, Berge und Straße.
Dazu sollte es einfach zu re-
parieren sein. „Die 350er Bul-
let von 1948 war für die Ar-
mee perfekt, weil sie leicht,

kannt und erfolgreich, vor al-
lem als Einsatzfahrzeug für
den Ersten Weltkrieg. Die Bri-
ten produzieren seitdem
Zweiräder, etwa seit 1932 die
250er, 350er und 500er Bul-
let. Seit 1949 verkauft Royal
Enfield seine Maschinen in

duzent der Welt, der immer
noch aktuelle Motorräder
verkauft - wenn auch unter
verschiedenen Besitzern.
Harley-Davidson startete erst
1903, Triumph 1902. Ab 1891
produzierte die Enfield Ma-
nufacturing Company Limi-
ted Fahrräder und Präzisions-
bauteile für die Kleinwaffen-
fabrik Royal Small Arms
Factory in Enfield, Middlesex,
erläutert Gordon May. Zwei
Jahre später nannte sich das
Unternehmen in Royal En-
field um, so der Historiker bei
Royal Enfield in Großbritan-
nien.

1898 entstand ein erster
Prototyp eines Vierrads. 1901
folgte das erste Motorrad der
Marke - mit 1,5 PS. Acht Jahre
später der erste V2-Zylinder.
Doch erst mit Seitenwagen
wurde die Marke ab 1912 be-

Älter als Harley-Davidson
und Triumph, das ist die in-
dische Motorradmarke
Royal Enfield. Doch ihre
Wurzeln liegen in Großbri-
tannien. Dort entstanden
vor 120 Jahren die ersten
Maschinen.

Puristische Motorräder sind
beliebt, sie haben eine große
Fangemeinde. Viele Herstel-
ler legen daher in letzter Zeit
wieder Zweiräder im Retro-
Design auf. Anders Royal En-
field, die indische Motorrad-
marke baut seit 1901 Zweirä-
der. Einige ihrer Modelle zei-
gen sich über viele Jahrzehn-
te völlig unverändert.

Der indische Hersteller gilt
als der älteste Motorradpro-

Gefühl für Klassiker: Royal Enfield baut seit 120 Jahren Motorräder. FOTOS: ROYAL ENFIELD/DPA-TMN

Legende auf zwei Rädern: Die Bullet baut Royal Enfield seit
1932.

Darmkrebs: Vorsorge und Therapie
Kostenloser Vortrag in der Asklepios Fachklinik Fürstenhof

Bad Wildungen. Am Mitt-
woch, den 27. Oktober in-
formieren Dr. med. Christi-
an Meyer, Chefarzt der Chi-
rurgischen Kliniken in der
Stadtklinik Bad Wildungen
und der Gastroenterologe
Dr. med. Rolf Lange über
die Vorsorge und Therapie-
möglichkeiten bei Darm-
krebs. Der kostenlose Vor-
trag findet um 18 Uhr im
großen Vortragsraum in
der Asklepios Fachklinik
Fürstenhof statt. Eine An-
meldung ist erforderlich.
Immer noch ist Darmkrebs
bei Frauen die zweithäu-
figste und bei Männern die
dritthäufigste Tumorer-
krankung. Entscheidend
für die Heilungschancen
durch Operation und Che-
motherapie ist das Stadi-
um, in dem der Darmkrebs
entdeckt wird. Früh er-

kannt ist Darmkrebs gut
heilbar. Darmspiegelungen
helfen, das Krebsrisiko zu
minimieren.
Über die Darmkrebsvorsor-
ge sowie moderne Untersu-
chungsverfahren und die
aktuellen multimodalen
Therapien der kolorektalen
Karzinome wird während
des Vortrages ausführlich
informiert. Für Fragen ist
im Anschluss des Vortrages
genügend Zeit.
Es gilt die 3-G-Regel (voll-
ständig geimpft - genesen -
getestet). Um den Abstand
gewähren zu können, ist
die Personenzahl begrenzt.
Eine vorherige Anmeldung
ist erforderlich - entweder
telefonisch unter (0 56 21)
795-2201 (Mo.-Do. von 8 bis
15 Uhr, Fr. von 8 - 14 Uhr)
oder per E-Mail an b.stein-
metz@asklepios.com.

Wann:  Mittwoch, 27. Oktober 2021 - 18 Uhr
Wo:  Asklepios Fachklinik Fürstenhof
 Großer Vortragsraum, Brunnenallee 39
Referenten: Dr. med. C. Meyer, Dr. med. R. Lange

DARMKREBS: 
Vorsorge und moderne Therapie

Brunnenallee 39 | 34537 Bad Wildungen
Tel.: (0 56 21) 795-2201

Kostenloser 

Eintritt

Bitte mit 

Anmeldung
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Anzeige

Forstbaumschule
Gilsbach-Figgen

Forstpfl anzen mit und ohne 
Wurzelballen im Container 
gezogen

Abholung:
Montag - Samstag 8 - 18 Uhr 
an der B 236 zwischen Ober-
kirchen und Albrechtsplatz; 
Ausfahrt roter
Metallnadelbaum
Ulmenhaus
Alte Poststr. 23
57392 Schmallenberg-
Oberkirchen
Tel.: 0170-7619445
Fax: 02975-809359
E-Mail: info@gilsbach-holz.de 
www.gilsbach-holz.de

PEFC u. RAL zertifiziert



Hofbräu  
Winterzwickl 
Kasten = 20 x 0,5 l,  
zzgl. 3,10 € Pfand,  
1 l = 1,50 €

Corona Extra 
Pack = 6 x 0,355 l,  
zzgl. 0,48 € Pfand,  
1 l = 3,28 €

Black Forest  
Mineralwasser 
still, 
Kasten = 12 x 0,7 l, 
 zzgl. 3,30 € Pfand,  
1 l = 0,59 €

Bad Brückenauer 
Mineralwasser 
diverse Sorten, 
Kasten = 12 x 1 l,  
zzgl. 3,30 € Pfand,  
1 l = 0,46 €

pepsi Kombikiste 
teilweise koffeinhaltig, 
Kasten = 12 x 1 l,  
zzgl. 3,30 € Pfand,  
1 l = 0,67 €

0.99
-38%

Glenmorangie 
10 Years 
Highland Single Malt  
Scotch Whisky, 40 %, 
0,7 l -Flasche,  
1 l = 38,56 €

26.99
32,99

Kessler Zink  
Rotwein 
diverse Sorten, 
1 l -Flasche,  
zzgl. 0,05 € Pfand,  
1 l = 2,99 €

2.99
-25%

Gordon's 
London Dry Gin,  
Premium Pink, 37,5 %, 
0,7 l -Flasche,  
1 l = 14,27 €

9.99
-23%

Förstina Schorle,  
Vital 
diverse Sorten, 
Kasten = 12 x 0,5 l, 
 zzgl. 3,30 € Pfand,  
1 l = 0,83 €

Wicküler Pilsener 
Kasten = 20 x 0,5 l,  
zzgl. 3,10 € Pfand,  
1 l = 1,00 €

9.99
Dauerniedrigpreis

10.99
- 21 %

Herzog von Franken 
Pilsener 
Kasten = 20 x 0,5 l,  
zzgl. 4,50 € Pfand,  
1 l = 1,10 €

14.99
16,99

15.99
18,99

Benediktiner Hell, 
Weissbier 
naturtrüb, alkoholfrei, 
Kasten = 20 x 0,5 l,  
zzgl. 3,10 € Pfand,  
1 l = 1,60 €

6.99
-22%

4.99
-29%

4.99
-29%

5.49
-25%

Förstina  
St. Maria-Brunnen 
Heilwasser, 
Kasten = 12 x 0,75 l,  
zzgl. 3,30 € Pfand,  
1 l = 0,55 €

klein & 
praktisch!

4.99
-29%

7.99
-20%

Monster Energy 
diverse Sorten, 
teilweise koffeinhaltig, 
0,5 l -Dose,  
zzgl. 0,25 € Pfand,  
1 l = 1,98 €

SERVICE

An Wintervorbereitung
denken

Was man jetzt noch im Garten tun muss

Blick auf die Witterung sagen
- denn bleibt es lange warm,
wächst der Rasen entspre-
chend lange weiter. Übri-
gens: Eine Düngung im
Herbst mit einer speziellen
Herbstmischung mit viel Ka-
lium kann dem Rasen helfen,
besser den Winter zu überste-
hen, so die Deutsche Rasen-
gesellschaft.

Wichtig ist für den Rasen
aber besonders eines: Laub
von ihm entfernen. Er scha-
det den Gräsern, bleibt er lie-
gen. Denn sie würden faulen
oder schimmeln, da sich un-
ter der Blätterdecke Feuchtig-
keit hält. Der BUND aber rät,
herabfallende Blätter nicht
mit einem Laubsauger auf ei-
ner Stelle zu sammeln. Die
Geräte saugen mit den wel-
ken Blättern auch Kleintiere
wie Spinnen und Insekten
auf, häckseln und töten sie
dabei. Außerdem zerstören
sie Pflanzensamen.

Und das gesammelte Laub
ist viel zu schade, um es in Sä-
cken auf den Müll zu brin-
gen. „Es ist ein natürliches
Isoliermaterial für die Pflan-
zen“, sagt NABU-Expertin
Marja Rottleb. „Man kann es
unter Hecken und zwischen
die Sträucher kehren und auf
Beeten verteilen. Das ist nicht
nur ein guter Frostschutz für
die Pflöanzen, sondern auch
Lebensraum für Igel, ver-
schiedene Insekten, Mäuse
und Kriechtiere.“

Wichtig ist ebenfalls, den
Gartenteich winterfest zu
machen - schon im zeitigen
Herbst und vor dem ersten
Frost. „Wird die Teichbe-
pflanzung zurückgeschnit-
ten, reduziert das die Alge-
nentstehung“, erklärt Jörg
Korfhage. Außerdem ist es
wichtig, vor dem Frost den
Teichfilter zu leeren und zu
trocknen, gegebenenfalls
muss auch die Pumpe ent-
fernt werden. Sie sollte frost-
frei in einem Eimer mit Was-
ser lagern, damit die Dichtun-
gen nicht porös werden. tmn

Gartenarbeit ist schön - und
kann auch Stress bedeuten.
Etwa wenn man die wenigen
trockenen Tage im Herbst
noch unbedingt dazu nutzen
muss, um die letzten Arbei-
ten im Garten zu erledigen
und ihn winterfest zu ma-
chen. Aber muss man das ei-
gentlich wirklich? Nein, eini-
ges kann nicht nur liegenblei-
ben bis zum Frühjahr, es ist
sogar besser für die Umwelt,
sagen Experten.

Zum Beispiel wenn die ab-
geblühten Blumen, Stauden
und Sträucher nicht abge-
schnitten werden. „Sie bieten
den Vögeln Futter und Insek-
ten Möglichkeiten zum Über-
wintern“, sagt Marja Rottleb
vom Naturschutzbund
Deutschland (NABU). „Und
sie sehen auch schön aus,
wenn sie von Raureif bedeckt
sind.“

Zudem ist die Düngung von
Stauden und Gehölzen in der
Ruhezeit jetzt nicht nötig, er-
klärt Jörg Korfhage, Gärtner
und Trainer an der DIY Aca-
demy in Köln. „Der Dünger
wird von den Pflanzen nicht
aufgenommen und gelangt
teilweise ins Grundwasser.“

An anderen Arbeiten
kommt man leider nicht vor-
bei. „Nicht winterharte Pflan-
zen in Töpfen und Kübeln
sollte man am besten in ei-
nen hellen, aber kühlen
Raum stellen“, rät Jörg Korf-
hage. Empfindliche Pflanzen,
die im Garten eingewachsen
sind, müssen anderweitig ge-
schützt werden. „Man kann
sie in Vlies einpacken und ei-
ne Mulchschicht auf dem Bo-
den verteilen“, rät Oliver
Fink vom Bundesverband
Einzelhandelsgärtner. Bei
Topfpflanzen, die den Winter
über im Freien bleiben, muss
auch der Kübel eingepackt
werden.

Auch raten die Experten
dazu, den Rasen noch einmal
vor dem Winter zu mähen.
Wann der optimale Zeit-
punkt ist, lässt sich nur mit

Frostempfindliche Pflanzen, die im Garten eingewachsen
sind, können in Vlies einpackt werden. Zusätzlich hilft es,
eine Mulchschicht auf dem Boden zu verteilen.

FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Bevor es richtig kalt wird: Eine auf dem Boden verteilte
Mulchschicht kann empfindliche Pflanzen vor Frost schüt-
zen. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN
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Durchstarten bei Let´s go! e.V  
 
als pädagogische Fachkraft (m/w/d) 

im Raum 
Willingen/Diemelsee/Korbach/Winterberg/Brilon 

Besuch uns auf: www.letsgo.de/Jobs 

Falls wir dein Interesse geweckt haben, 
bewirb dich unter: 
 
 
Let´s go! e.V. Jugendhilfeeinrichtung,  

Herrn Yakup Karagöz 
Hammerweg 1 
59929 Brilon-Wald 
oder 
personal@letsgo.de 

 
 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 

Fotocredit: istock/ID1162019476 

 

 caritas Arbeitsplatz 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Wir haben neue Stellenangebote in der Mutter-Kind-
Klinik Talitha in Bad Wildungen für Sie: 

 
 exam. Gesundheits- und Krankenpfleger oder 

Kinderkrankenschwestern (m/w/d) in Teil- oder 
Vollzeit oder als geringfügig Beschäftigte (Minijob) 
 

 Mitarbeiter/in (m/w/d) im Team der Vorsorge- 
und Rehabilitationsmaßnahmenplanung in 
Teilzeit 
 

Sie sind interessiert? Dann besuchen Sie unsere Homepage    
www.caritas-brilon.de, unter „Arbeitsplatz Caritas“ finden Sie 
unsere Jobbörse. 

 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung! 

  
Caritas Brilon für Gesundheit  
und Familien gGmbH 

 Scharfenberger Straße 19 
 59929 Brilon 

Tel. 02961 97190  
www.caritas-brilon.de 

 

 

Klingt spannend? 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 02984 - 9330 
oder Ihre E-Mail an jobs@hotel-diedrich.de

Reinigungspersonal (m/w/d) 

für Etage & SPA gesucht!

Weitere Informationen & offene Stellen: 
hotel-diedrich.de/stellenangebote

Hotel Diedrich OHG I Nuhnestraße 2 I 59969 Hallenberg 

Vollzeit, Teilzeit
Eintritt kurzfristig nach Absprache

Was Sie erwartet
5 Tage Woche I Ein offenes, herzliches 
Team I Gut gelaunte Wellnessgäste I
Zuschläge für Sonn- und Feiertage I uvm.

Reinigung von Gästezimmern
und/oder des SPA-Bereichs
Lagerhaltung
Vor- und Nachbereitungsarbeiten

Aufgaben

Wir sind weltweit marktführend als Hersteller von Webmaschi-
nenzubehör und Mitglied der Neuenhauser Unternehmensgruppe.  
An unserem Standort in Frankenberg/Eder fertigen wir mit ca.  
60 Mitarbeitern Kett-, Zettel- und Warenbäume sowie Kanister 
und Spulen. Wir beliefern sämtliche namhafte Webmaschinen-
hersteller, mehrere davon als Exklusivlieferant.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams zum nächstmöglichen Termin einen technisch versierten

Industriekaufmann (w/m/d)
Ihre Aufgaben:
•	 Kaufmännische Auftragsabwicklung inkl. Export- und Akkreditivbearbeitung
•	 Kalkulations- und Angebotserstellung
•	 Betreuung unserer Kunden

Ihre Qualifikation:
•	 Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, idealerweise zum/r Industriekaufmann/frau
•	 Erste Berufserfahrung im Vertriebsbereich wäre wünschenswert
•	 Kundenorientiertes und sicheres Auftreten sowie Interesse an technischen Produkten
•	 Englischkenntnisse in Wort und Schrift 

Wir bieten Ihnen spannende Aufgaben, eine attraktive Entlohnung und zielgerichtete Weiterbildungs-
maßnahmen. 

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an:

Scholze Germany GmbH
Sachsenberger Straße 5 · 35066 Frankenberg/Eder · 0 64 51 / 50 09-0 
hanno.huthwelker@scholze-germany.de · www.scholze-germany.de

Zweckverband  
Ev. Kindertagesstätten  
im Kirchenkreis Eder

Der Zweckverband Ev. Kindertagesstätten im Kirchen­
kreis Eder ist Träger von zehn Kindertagesstätten 
im Landkreis Waldeck-Frankenberg und sucht zum  
01.11.2021 oder nächstmöglich in den Einrichtungen 

Erzieher (m/w/d)
für mehrere unbefristete Stellen.

Weiterhin sucht der Zweckverband zum 01.08.2022

Berufspraktikanten sowie

Auszubildende  
zum/zur Erzieher/in (m/w/d)

Nähere Informationen zu den Stellen und Einrichtungen 
finden Sie auf der Internetseite des Ev. Kirchenkreises 
Eder: https://www.kirchenkreis-eder.de/offene-stellen/

 

Die Edersee Marketing GmbH sucht zum 1. September 2022 einen  
 

 

"Auszubildenden zum Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)"  
 

mit Wahlqualifikation Marketing und Vertrieb sowie Assistenz 
und Sekretariat. Wir bieten eine abwechslungsreiche Ausbildung 
in der Tourismusbranche mit Chancen auf Übernahme.  

 

Bewerbungen bis zum 30.11.2021 ausschließlich per E-Mail an 
ausbildung@edersee.com   

Mehr Infos unter: 
www.edersee.com/ausbildung 

Edersee Marketing GmbH 
Hemfurther Straße 14 | 34549 Edertal 

Als Geschäft sbereich des diakonischen Sozialunternehmens 
Bathildisheim e. V. bieten wir Ihnen eine interessante Täti gkeit 
im Bereich Wohnen für Menschen mit Beeinträchti gungen. 

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 
Weitere Informationen unter www.meinweg.de/jobs

Aktuell suchen wir ab sofort:
Koordinator (m/w/d) 
ambulanter Leistungen für Kinder und Jugendliche
Teilzeit, unbefristet, in Bad Arolsen

Schreiner Maschinenvertrieb GmbH
Neue Straße 43 

35108 Allendorf (Eder)-Haine 
Telefon 06451 3981

Raumpflegerin gesucht.
2x pro Woche für insgesamt 4 Stunden



ANZEIGEN
Bekanntschaften

Sylvia, 69 J., fantastische Köchin, mit 
schöner weiblicher Figur. Bin keine Reisetan-
te und eher häuslich. Die dunkle Herbstzeit 
ist da u. meine Einsamkeit wird immer grö-
ßer, dabei habe ich so viel Liebe, Wärme u. 
Fürsorge zu geben. Ist in Deinem Herzen 
noch Platz für mich? Dann ruf üb. PV an u. 
gib uns eine Chance. Tel. 0176-43646934 

Doris, 63 J., mit schöner fraulicher Figur, 
zärtlichen Gefühlen und viel Lebensfreude. 
Bin gerne häuslich, humorvoll, offen für 
alles, eine gute Hausfrau/ Köchin und 
Hobbygärtnerin, trotz eigenem Haus nicht 
ortsgebunden. Wenn Du eine liebe, 
umgängliche Frau vermisst, ruf über PV an, 
es gibt doch mich.  Tel. 0176-34488463 

Pamela, 58 J., mit super Figur und Kurven an 
den richtigen Stellen, hübsch aber über-
haupt nicht eingebildet, bin familiär und 
liebevoll. Habe das Alleinsein satt und suche 
über PV ei. treuen Mann zum Glücklichsein 
u. glücklich machen. Tel. 0176-45891543 

Kontakte

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Ge-
frierkombis usw. , Neugeräte als B-Ware
oder GEBRAUCHTE, Fa. TM-Store, Zur Tin-
tenmühle 3, 34466 Wolfhagen - Ippinghau-
sen, 05692 - 9939472, Mo.-Fr.: 10-18 Uhr,
SA.: 9-14 Uhr, www.tm-store.de

Landwirtschaft & Forsten

Buchenbrennholz, ofenfertig, 
trocken, ab 38 €.  

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5211121

Tausche meine EG-Wohnung 
in Kassel gegen Wohnhaus in 
Nordhessen. 0172-2827004

������ ������������

Suche für vorgemerkte Kunden 
Mehrfamilienhäuser, Häuser und 
Wohnungen in Frankenberg und 
Battenberg, auch Ortsteile!  
� 01 72 / 6 18 48 66 oder per Email 
info@engelbach-immobilien.de

Sie wollen Ihre Immobilie verkau-
fen? Wir beraten Sie gern. Rufen Sie
uns an! Maria Lange Immobilien,
www.immobilienlange.de, � 05635-
8107

Räume zum Leben werden gesucht!
Info unter 06453-648076 · Schomann-Immobilien.de

Auto-Ankäufe

€ Auto für Export gesucht. 
Zahle über Wert. Kaufe alle 
Kfz, Diesel u. Benziner, auch 
mit Motorschaden. TÜV/km 

Stand egal. 0157-570 178 22

• --c
8-E. s�r-ic:� 

Suche 
für Export

Pkw – Lkw – Busse
Unfallwagen, 

Motorschaden –  
alles anbieten!
Frankenberg/Eder 

Telefon: 06451 7180360 
Mobil: 0151 14807332

Immobilienankauf

Stellenangebote

Täglich begeistern wir unsere Kundinnen und Kunden mit innovativen, individuell geplanten Küchenlösungen –  
serviceorientiert, persönlich und mit bestem Preis-Leistungs-Verhältnis. 

Dann bewerben Sie sich jetzt!
z.Hd. Herrn Christoph Klug
bewerbung@moebelkreis.de
05631 / 9587-46

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. 
Ausstattungshaus KG  
Sachsenhäuser Str. 18 
34497 Korbach-Meineringhausen 
www.moebelkreis.de

Haben wir Ihr  
Interesse geweckt?

Was wir bieten
· �einen unbefristeten Arbeitsvertrag in einem 

erfolgreichen Unternehmen 
· �eine attraktive, leistungsorientierte Entlohnung
· �ein motiviertes, freundliches Arbeitsumfeld
· �montags Freizeitausgleich für Ihre Einsatztage 

am Samstag
· �hohe Wertschätzung Ihrer Leistungen 
· �eine optimale Arbeitsplatzausstattung 

mit moderner Technik
· weitere Extras wie z.B. VWL, Bike Leasing

Was Sie mitbringen
· �eine ausgeprägte Kunden- und Serviceorientierung
· �räumliches Vorstellungsvermögen
· �Zuverlässigkeit und sehr gute Teamfähigkeit
· �selbstständiges und strukturiertes Arbeiten
· als Quereinsteiger gerne Berufserfahrung als Schreiner 
	 oder Tischler

Ihre Aufgaben
· ��individuelle, kompetente Beratung unserer Kunden
· Aufmaß des Küchenraumes
· �Angebotserstellung und Küchenplanungen  

mit dem Planungsprogramm KPS
· �Verkauf unserer hochwertigen Küchen  

mit Elektrogeräten und Zubehör
· �Erstellung von Installationsplänen
· Kontrolle der Lieferanten AB

Einfach online 
bewerben!

Für unseren Standort Korbach-Meineringhausen 
suchen wir Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt!

 Wir  stellen  ein:  
 Küchenprofi (m/w/d) 

Das Freizeitbad Arobella sucht ab sofort

Reinigungskräfte (m/w/d) 
in Vollzeit / Teilzeit oder geringfügig beschäftigt.

Weitere Informationen finden Sie unter  
www.arobella.de/infos/jobs/reinigungskräfte 
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte schrift-
lich oder per E-Mail an:
Bäderbetriebsgesellschaft Bad Arolsen mbH
im Freizeitbad Arobella
Herrn Christian Stahlhut
Schlesienstr. 23 · 34454 Bad Arolsen
Telefon: 0 56 91 - 80 62 00
E-Mail: info@arobella.de

Die ausführliche Stellenbeschreibung 
finden Sie unter der ID-Nummer 43255 
im Karriereportal auf karriere.vitos.de.

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung. 

Fragen beantwortet Ihnen gerne 
Personalreferentin Madeline Rustemeier,  
Tel. 06456 - 91 - 295, oder per E-Mail unter 
madeline.rustemeier@vitos-haina.de. 

Vitos Haina stellt zum 1. August 2022 ein:  

Auszubildende zum/zur  
Kaufmann/-frau im 
Gesundheitswesen

www.kinder-suchen-stifter.de

Fahrer m/w/d für Personen-
beförderung gesucht. 

Jens Marggraf GmbH 
Bad Wildungen, Tel.: 0 56 21 - 56 00

Wir sind eine private Altenpflegeeinrichtung 
mit 79 Plätzen und suchen ab sofort:

Küchenhilfe
(m/w/d) in Teilzeit, 20–30 Std., für den Nachmittag

Aushilfen in der Betreuung
(m/w/d) über die Mittagszeit zur Mithilfe  

beim Essenanreichen usw.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an:

Heimleitung Silke Wickert 
HL@loehlbacher-hof.de 

Wildunger Str. 2 · 35114 Löhlbach · Tel. 06455 9140

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir aktuell:

Mitarbeiter im Sozialdienst (m/w/d)
auf dem Hofgut Rocklinghausen
in Teilzeit mit 25 Wochenstunden, unbefristet

Assistenzkraft (m/w/d)
für den Wohnbereich auf dem Hofgut Rocklinghausen
in Teilzeit mit 20 Wochenstunden, befristet

2 Gruppenleiter (m/w/d)
für die Tagesförderstätte in den Frankenberger Werkstätten
in Teilzeit mit 25 Wochenstunden, unbefristet

Gruppenhelfer (m/w/d)
in den Frankenberger Werkstätten
in Teilzeit mit 30 Wochenstunden, befristet

Die Vergütung erfolgt jeweils nach TVöD, mit jeder Menge weiterer 
Benefits.

Alle Informationen zu Ihren Perspektiven bei uns finden Sie auf  
unserer Homepage: http://www.lhw-wf.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen an jobs@lhw-wf.de

Lebenshilfe-Werk 
Kreis Waldeck-Frankenberg e.V.
Am Stege 4, 34497 Korbach

Wir suchen für unseren Fachbereich Wohnen und Offene Hilfen, 
Besondere Wohnform Frankenberg

Pädagogische oder pflegerische Fachkräfte (m/w/d)
Die Vergütung erfolgt jeweils nach TVöD.
Weitere detaillierte Informationen können Sie unserer Internetseite 
entnehmen: http://www.lhw-wf.de
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre voll-
ständigen und aussagefähigen Unterlagen bis zum 29.01.2021 an:
Lebenshilfe-Werk  
Kreis Waldeck-Frankenberg e.V.
Fachbereich Wohnen und Offene Hilfen 
Am Stege 4, 34497 Korbach 
jobs@lhw-wf.de 

Warten Sie bitte nicht  
bis zur letzten Minute.

Je früher Sie Ihre Anzeige 
 bei uns aufgeben, um so individueller 

können wir Sie bedienen.

DEIN MARKTPLATZDEIN MARKTPLATZ

€€€
VERKAUFEN, KAUFEN,
CHATTEN, TAUSCHEN 

OHNE GEBÜHREN
MIT DER KLEINANZEIGEN-APP
VON MARKT.DE

www.sos-kinderdoerfer.de

„Danke für alles!“
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